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Beratungsgegenstand 

Sachstandsbericht über die Investitionsvorhaben zum Ausbau des Betreuungsangebotes 
für unter dreijährige Kinder in 2012/2013 
 

Beschlussvorschlag 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Sachstandsbericht der Verwaltung über die geplanten In-
vestitionsvorhaben zum Ausbau des Betreuungsangebotes für unter dreijährige Kinder in 
2012/2013 zu Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, die Finanzierung der notwendigen Bau-
maßnahmen in Abstimmung mit den Trägern der entsprechenden Tageseinrichtungen sicherzu-
stellen.   
 

Sachdarstellung 
 
Mit Schreiben vom 06.03.2012 und Rundschreiben Nr. 19/2012 vom 16.04.2012 wurde die Ver-
waltung vom Landesjugendamt Münster darüber informiert, dass im Rahmen des U-3-
Ausbauprogrammes weitere Bundes- und Landesmittel in folgender Höhe bereitgestellt werden: 
 
Im Jahr 2012    Bundesmittel:  250.585,-- € 
     Landesmittel:  114.868,-- € 
 
Im Jahr 2013    Landesmittel: 129.227,-- € 
Gesamtförderbetrag:    494.680,-- €. 
 
Nach der vom Jugendhilfeausschuss beschlossenen Tageseinrichtungsplanung wurde in Ab-
stimmung mit den Trägern für alle Ahauser Tageseinrichtungen Förderanträge erarbeitet und 
dem Landesjugendamt Münster zur Bewilligung vorgelegt. Für folgende Einrichtungen liegen 
derzeit noch keine Förderzusagen vor: 
 

- St. Marien, Ahaus, Beckers Brink 
- St. Nikolaus, Ahaus, Langen Kamp 
- St. Georg, Ahaus-Ottenstein, Pastormoote 
- St. Martinus, Ahaus-Wessum, An der Gräfte 
- St. Josef, Ahaus-Wüllen, Friedmate 
- St. Birgitta,  Ahaus-Alstätte, Mörikestr. 
- St. Marien, Ahaus-Alstätte, Högerstr. 
- Kindergarten Friedrich-Fröbel, Ahaus, Asternweg 
- Familienzentrum Wittekindshof, Ahaus, Scheelenkamp 
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Auf Grund der nunmehr bereitgestellten Fördermittel wurde von Seiten der Verwaltung umge-
hend mit den Trägern der Tageseinrichtungen Kontakt auf genommen. Da die zugeteilten För-
dermittel für den geplanten U-3-Ausbau nicht ausreichen, konnte in eingehenden Abstimmungs-
gesprächen eine einvernehmliche Regelung zur Finanzierung erzielt werden. Um die geplanten 
Um- und Ausbauten durchführen zu können, haben die örtlichen Kirchengemeinden sich bereit 
erklärt, neben ihrem Eigenanteil auch angesparte Rücklagen einzusetzen. Die Finanzierung für 
den geplanten U-3-Ausbau in der Stadt Ahaus stellt sich danach wie folgt dar: 
 

Tageseinrichtung 
 

Ausbaukosten 
€ 

Landesförderung 
€ 

Trägeranteil 
€ 

Stadt Ahaus 
€ 

St. Marien, Ahaus 253.000 84.631 155.719 12.650 
St. Georg, Ottenstein 234.000 90.000 132.300 11.700 
St. Josef, Wüllen 153.000 72.000 73.350 7.650 
St. Nikolaus, Ahaus 218.000 108.153 98.947 10.900 
St. Martinus, Wessum 150.000 102.026 40.474 7.500 
St. Birgitta, Alstätte 139.680 0 0 139.680 
St. Marien, Alstätte 201.000 0 82.954 118.046 
Friedrich-Fröbel, Ahaus 35.000 17.000 6.757 11.243 
Familienzentrum Witte-
kindshof, Ahaus 

 
52.500 

 
20.400 

 
15.743 

 
16.357 

Gesamt 1.095.500 494.210 606.244 308.126 
 
 
Im Ortsteil Alstätte sollen die geplanten Um- und Erweiterungsmaßnahmen noch nicht umgesetzt 
werden, zumal für das kommende Kindergartenjahr 2012/2013 der bestehende Betreuungsbe-
darf durch die dortigen Tageseinrichtungen St. Birgitta und St. Marien gedeckt werden kann. Die 
katholische Kirchengemeinde St. Mariä-Himmelfahrt in Alstätte erarbeitet derzeit in enger Ab-
stimmung mit der Verwaltung ein Gesamtkonzept, das in einer der nächsten Sitzungen dem Ju-
gendhilfeausschuss zur Entscheidung vorgelegt wird.   

 

Finanzielle Auswirkungen 
 Ja                       Nein 

 
Budget: 06.01.    Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen  
Maßnahme: Investitionsförderung in Tageseinrichtungen (U-3-Bereich)  

Ergebnisplan: 
Pos. Bezeichnung Betrag in € 

0.0000.00021 Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 1.084.000 

Finanzplan:   
Pos. Bezeichnung Betrag in € 

   
 

 
 
Anlagen 
 
keine 
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